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17. Spieltag I 30.04.2023 I 13 Uhr

In einer Saison drei Mal gegen den 
FC Bayern München aufzulaufen, ohne 
dabei in der Liga gegen München zu 
spielen, gelingt auch nicht alle Tage. 
Ausnahme dabei ist TSG-Verteidigerin 
Michaela Specht (Foto). Die 26-Jährige, 
einst selbst bei Bayern ausgebildet, 
wechselte vor der Saison nach sieben 
Jahren Kraichgau ins Ausland zu Real 
Sociedad. In Spanien trat sie zu Saison-
beginn in beiden UWCL-Playoff-Partien 
gegen München (0:1/1:3) an. Zum Jah-
reswechsel zog es Specht zurück zur 

TSG, um dort Ende Februar im DFB-Pokal-Viertelfinale gegen Bayern raus-
zufliegen (0:2). Die Rückkehrerin ist in Hoffenheim aber unumstrittene 
Stammspielerin, stand die kompletten Spielminuten bisher auf dem Platz.

DER GEGNER

RÜCKKEHRERIN 
AUS SPANIEN

      SPIELERIN IM FOKUS

Die Erinnerungen aus Frankfurter Sicht an Katha-
rina Naschenweng und das Hinrundenspiel in 
Hoffenheim sind keine besonders guten. Einen 
Doppelpack beim 3:3 schnürte die österreichische 
Außenverteidigerin, die seit 2018 erst bei der U20 
und später im Bundesligateam der TSG aufläuft. 
Solche Torjägerinnenqualitäten (schon sechs Sai-
sontreffer) sind bei einer Außenverteidigerin un-
gewöhnlich. Dazu legte die 25-Jährige schon fünf 
Mal ihren Kolleginnen aus dem Kraichgau auf.

Die unumstrittene Stammspielerin und EM-Fahre-
rin für Österreich spielt eine bislang grandiose 
Saison. Kein Wunder, dass dies bei der Konkur-
renz nicht unbemerkt blieb. Ab Sommer wird die Defensivspielerin im 
FC-Bayern-Trikot auflaufen, unterschrieb beim Tabellenführer einen Drei-
jahresvertrag bis 2026. Bis dahin erhofft man sich noch einige Tore von ihr 
– doch zumindest heute sollte die Eintracht-Defensive vor den neu entdeck-
ten Qualitäten Naschenwengs gewarnt sein.

NEU ENTDECKTE QUALITÄTEN

vier Wochen später als ursprüng-
lich geplant, dafür umso herzlicher 
begrüßen wir Euch im Stadion am 
Brentanobad. Wir haben die Zeit 
bis zum Nachholtermin für zwei 
Auswärtssiege genutzt. Neben dem 
knappen 1:0-Sieg in Duisburg konn-
ten wir uns vor der Rekordkulisse 
von 38.365 Fans in Köln beim 
2:0-Erfolg Schwung für das heutige 
Schlüsselduell in der FLYERALARM 
Frauen-Bundesliga mitnehmen. 

Gegner im Stadion am Brentanobad 
ist die TSG Hoffenheim, mit der wir 
uns ein heißes Kopf-an-Kopf-Ren-
nen liefern. Es geht um Tabellen-
platz drei, der zur Teilnahme an der 
UEFA Women’s Champions League 
berechtigt. Beim 3:3 in der Hinrun-
de haben wir die Partie in Hälfte 
zwei leider aus der Hand gegeben. 
Das soll uns nicht noch einmal pas-
sieren. Auf drei Punkte und Platz 
drei!
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GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Seit mehr als einem Jahr gibt es hier im Stadion am Brentanobad keine Heimniederlage mehr für uns. Das soll auch gegen die 
zuletzt sieben Mal siegreichen Hoffenheimerinnen so bleiben!  

1 FC Bayern München 53 : 6 49

2 VfL Wolfsburg 63 : 9 48

3 Eintracht Frankfurt 38 : 17 41

4 TSG Hoffenheim 41 : 20 38

5 Bayer 04 Leverkusen 22 : 24 23

6 SC Freiburg 32 : 40 22

7 SGS Essen 22 : 36 21

8 SV Werder Bremen 12 : 30 17

9 1. FC Köln 14 : 33 15

10 SV Meppen 12 : 28 14

11 MSV Duisburg 12 : 45 13

12 1. FFC Turbine Potsdam 10 : 43 8

Köln – Duisburg 4:0

Freiburg – Potsdam 0:1 

Meppen – München  0:2

Essen – Leverkusen 0:0 

Wolfsburg – Bremen 8:0

SONNTAG, 30.4., 13 UHR

Frankfurt – Hoffenheim

17. SPIELTAG

In der Jugend spielte er bei Eintracht Frankfurt (u.a. mit Marco Russ und Jan 
Zimmermann) und Darmstadt 98 (dort im ersten Seniorenjahr unter Bruno 
Labbadia): TSG-Coach Stephan Lerch ist gebürtiger Hesse und einer der er-
folgreichsten aktuellen Trainer im deutschen Frauenfußball. Mit dem VfL 
Wolfsburg gewann Lerch drei Meistertitel und vier DFB-Pokale, bevor er 
2021 zur männlichen U17 der TSG Hoffenheim wechselte. Nach der Entlas-
sung von Gabor Gallai Ende 2022 war klar, dass Lerch die TSG-Frauen über-
nehmen würde – allerdings erst nach Beendigung der U19-Junioren-Saison, 
deren TSG-Team er bis Anfang März coachte.

RÜCKKEHR ZU DEN FRAUEN

… hat mit Stephan Lerch den bereits dritten Trainer der Saison nach Gabor Gallai und Interimstrainerin 
Nadine Rolser. 

… ist das einzige Team, das den VfL Wolfsburg in der vergangenen und der laufenden Saison besiegen 
konnte (jeweils 2:1/in dieser Saison auswärts Anfang März).

… hat in diesem Kalenderjahr noch kein Bundesligaspiel verloren (sieben Spiele, sieben Siege).

DIE TSG HOFFENHEIM …

ZAHLEN

torloses Remis gab es erst im Duell 
Frankfurt gegen Hoffenheim, in der 
Premierensaison als Eintracht Frankfurt 
2020/21.

11

Bundesligaspiele hatte Sophia 
Kleinherne nach dem Hinrundenspiel 
in Hoffenheim auf dem Buckel – und 
erzielte ihr erstes Tor.

100

Minuten brauchte Anna Aehling im Heim-
spiel gegen die TSG der vergangenen 
Saison, um nach ihrem Bundesligadebüt 
auch den Premierentreffer zu erzielen. 

2424

Bundesligatore in knapp acht Jahren 
machen Nicole Billa, 2021 Fußballerin 
des Jahres in Deutschland, zur 
TSG-Rekordtorschützin.

80

Spiele (DFB-Pokal/2. Bundesliga) absolvierte Frankfurts Fußballlegende Birgit Prinz nach 
mehr als 170 Partien für den 1. FFC Frankfurt noch für Hoffenheim. Die 45-Jährige 
arbeitet bei der TSG als Sportpsychologin. 

5

Katharina Naschenweng (r.), hier im Duell mit Sophia Kleinherne.

 ·Nachdem Ilayda Acikgöz gegen den MSV Duisburg vor zwei Wochen ihr Bundesligadebüt gefeiert hatte,
 zog ihre Zwillingsschwester Dilara am vergangenen Wochenende gegen den 1. FC Köln nach. 

 ·Der erste Neuzugang steht fest: U17-Europameisterin Lisanne Gräwe schließt sich der Eintracht zum 1. Juli 
an und unterschreibt bis 2025. Die 20-jährige U-Nationalspielerin steht bis zum Sommer noch für Bayer 
04 Leverkusen auf dem Feld, ihr Bundesligadebüt feierte sie im September 2020 für den VfL Wolfsburg.

KURZ GEMELDET

23.200 Fans hatten das Saisoneröffnungsspiel der Eintracht Frauen gegen 
den FC Bayern München am 16. September 2022  im Deutsche Bank Park 
miterlebt. Nun geht es für die Adlerträgerinnen ein zweites Mal in dieser 
Saison auf die große Bühne. Das Heimspiel gegen den VfL Wolfsburg am 
Sonntag, 14. Mai, um 13 Uhr wird erneut im Deutsche Bank Park ausgetra-
gen. Der freie Ticketverkauf läuft. Hessische Sportvereine können ver-
günstigte Tickets bestellen. Alle Infos auf www.eintracht.de im Ticketshop.  

RUND UMS TEAM

Sara Doorsoun wird auch in den kommenden bei-
den Spielzeiten den Adler auf der Brust tragen. 
Die 31-jährige Nationalspielerin verlängerte ihren 

ursprünglich in diesem Juni auslaufenden Vertrag 
um zwei weitere Jahre bis zum Sommer 2025.

SARA DOORSOUN
VERLÄNGERT BIS 2025

ZWEITES HIGHLIGHTSPIEL 
IN FRANKFURT

Name: 
Katharina Naschenweng

Position:  
Abwehr  

Alter: 
25

Bei der TSG seit: 
2018

Bundesligaspiele (Tore): 
67 (13)

Tor
1Martina Tufekovic1500

21Laura Dick200
28Lina von Schrader000

Abwehr
2Linette Hofmann100
4Lisann Kaut100
5Luana Bühler1201
9Katharina Naschenweng1765

20Michaela Specht 700
22Sarai Linder1612
31Jana Feldkamp1231

Mittelfeld
7Chantal Hagel1720
8Paulina Krumbiegel1731

10Gia Corley1620
13Isabella Hartig 801
17Franziska Harsch1600
18Julia Hickelsberger-Füller1042
23Erëleta Memeti1755
32Vanessa Diehm200
33Fabienne Dongus 1400

Angriff
6Tine De Caigny1313

16Nicole Billa1764
25Melissa Kössler1572
27Vanessa Leimenstoll 1210

EinsätzeToreVorlagenverletzt/krank gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Stina Johannes 1700

21Hannah Johann000
26Cara Bösl000

Abwehr
2Letícia Santos 301
4Sophia Kleinherne1712

12Madeleine Steck000
13Virginia Kirchberger400
16Janina Hechler100
18Verena Hanshaw1607
23Camilla Küver1210
24Anna Aehling700
29Dilara Acikgöz100
33Sara Doorsoun1611

Mittelfeld
8Sjoeke Nüsken1701

11Jonna Brengel100
17Leonie Köster1100
20Ilayda Acikgöz100
27Laura Feiersinger1612
28Barbara Dunst1614
30Carlotta Wamser1412
31Tanja Pawollek 1620

Angriff
7Lara Prašnikar17103
9Shekiera Martinez1450

10Laura Freigang1473
14Géraldine Reuteler1657
19Nicole Anyomi1533

TrainerNiko ArnautisTrainerStephan Lerch Stand: 26.4.2023
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6SC Freiburg32:4022

7SGS Essen22:3621

8SV Werder Bremen12:3017

91. FC Köln14:3315

10SV Meppen12:2814

11MSV Duisburg12:4513

121. FFC Turbine Potsdam10:438

Köln – Duisburg 4:0

Freiburg – Potsdam 0:1 
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Essen – Leverkusen 0:0 

Wolfsburg – Bremen 8:0
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In der Jugend spielte er bei Eintracht Frankfurt (u.a. mit Marco Russ und Jan 
Zimmermann) und Darmstadt 98 (dort im ersten Seniorenjahr unter Bruno 
Labbadia): TSG-Coach Stephan Lerch ist gebürtiger Hesse und einer der er-
folgreichsten aktuellen Trainer im deutschen Frauenfußball. Mit dem VfL 
Wolfsburg gewann Lerch drei Meistertitel und vier DFB-Pokale, bevor er 
2021 zur männlichen U17 der TSG Hoffenheim wechselte. Nach der Entlas-
sung von Gabor Gallai Ende 2022 war klar, dass Lerch die TSG-Frauen über-
nehmen würde – allerdings erst nach Beendigung der U19-Junioren-Saison, 
deren TSG-Team er bis Anfang März coachte.

RÜCKKEHR ZU DEN FRAUEN

… hat mit Stephan Lerch den bereits dritten Trainer der Saison nach Gabor Gallai und Interimstrainerin 
Nadine Rolser. 

… ist das einzige Team, das den VfL Wolfsburg in der vergangenen und der laufenden Saison besiegen 
konnte (jeweils 2:1/in dieser Saison auswärts Anfang März).

… hat in diesem Kalenderjahr noch kein Bundesligaspiel verloren (sieben Spiele, sieben Siege).

DIE TSG HOFFENHEIM …

ZAHLEN

torloses Remis gab es erst im Duell 
Frankfurt gegen Hoffenheim, in der 
Premierensaison als Eintracht Frankfurt 
2020/21.

11

Bundesligaspiele hatte Sophia 
Kleinherne nach dem Hinrundenspiel 
in Hoffenheim auf dem Buckel – und 
erzielte ihr erstes Tor.

100

Minuten brauchte Anna Aehling im Heim-
spiel gegen die TSG der vergangenen 
Saison, um nach ihrem Bundesligadebüt 
auch den Premierentreffer zu erzielen. 

2424

Bundesligatore in knapp acht Jahren 
machen Nicole Billa, 2021 Fußballerin 
des Jahres in Deutschland, zur 
TSG-Rekordtorschützin.

80

Spiele (DFB-Pokal/2. Bundesliga) absolvierte Frankfurts Fußballlegende Birgit Prinz nach 
mehr als 170 Partien für den 1. FFC Frankfurt noch für Hoffenheim. Die 45-Jährige 
arbeitet bei der TSG als Sportpsychologin. 

5

Katharina Naschenweng (r.), hier im Duell mit Sophia Kleinherne.

 · Nachdem Ilayda Acikgöz gegen den MSV Duisburg vor zwei Wochen ihr Bundesligadebüt gefeiert hatte,
 zog ihre Zwillingsschwester Dilara am vergangenen Wochenende gegen den 1. FC Köln nach. 

 · Der erste Neuzugang steht fest: U17-Europameisterin Lisanne Gräwe schließt sich der Eintracht zum 1. Juli 
an und unterschreibt bis 2025. Die 20-jährige U-Nationalspielerin steht bis zum Sommer noch für Bayer 
04 Leverkusen auf dem Feld, ihr Bundesligadebüt feierte sie im September 2020 für den VfL Wolfsburg.

KURZ GEMELDET

23.200 Fans hatten das Saisoneröffnungsspiel der Eintracht Frauen gegen 
den FC Bayern München am 16. September 2022  im Deutsche Bank Park 
miterlebt. Nun geht es für die Adlerträgerinnen ein zweites Mal in dieser 
Saison auf die große Bühne. Das Heimspiel gegen den VfL Wolfsburg am 
Sonntag, 14. Mai, um 13 Uhr wird erneut im Deutsche Bank Park ausgetra-
gen. Der freie Ticketverkauf läuft. Hessische Sportvereine können ver-
günstigte Tickets bestellen. Alle Infos auf www.eintracht.de im Ticketshop.  

RUND UMS TEAM

Sara Doorsoun wird auch in den kommenden bei-
den Spielzeiten den Adler auf der Brust tragen. 
Die 31-jährige Nationalspielerin verlängerte ihren 

ursprünglich in diesem Juni auslaufenden Vertrag 
um zwei weitere Jahre bis zum Sommer 2025.

SARA DOORSOUN
VERLÄNGERT BIS 2025

ZWEITES HIGHLIGHTSPIEL 
IN FRANKFURT

Name: 
Katharina Naschenweng

Position:  
Abwehr  

Alter: 
25

Bei der TSG seit: 
2018

Bundesligaspiele (Tore): 
67 (13)

Tor
1 Martina Tufekovic 15 0 0

21 Laura Dick 2 0 0
28 Lina von Schrader 0 0 0

Abwehr
2 Linette Hofmann 1 0 0
4 Lisann Kaut 1 0 0
5 Luana Bühler 12 0 1
9 Katharina Naschenweng 17 6 5

20 Michaela Specht 7 0 0
22 Sarai Linder 16 1 2
31 Jana Feldkamp 12 3 1

Mittelfeld
7 Chantal Hagel 17 2 0
8 Paulina Krumbiegel 17 3 1

10 Gia Corley 16 2 0
13 Isabella Hartig 8 0 1
17 Franziska Harsch 16 0 0
18 Julia Hickelsberger-Füller 10 4 2
23 Erëleta Memeti 17 5 5
32 Vanessa Diehm 2 0 0
33 Fabienne Dongus 14 0 0

Angriff
6 Tine De Caigny 13 1 3

16 Nicole Billa 17 6 4
25 Melissa Kössler 15 7 2
27 Vanessa Leimenstoll 12 1 0

Einsätze Tore Vorlagen verletzt/krankgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Stina Johannes 17 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0
26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr
2 Letícia Santos 3 0 1
4 Sophia Kleinherne 17 1 2

12 Madeleine Steck 0 0 0
13 Virginia Kirchberger 4 0 0
16 Janina Hechler 1 0 0
18 Verena Hanshaw 16 0 7
23 Camilla Küver 12 1 0
24 Anna Aehling 7 0 0
29 Dilara Acikgöz 1 0 0
33 Sara Doorsoun 16 1 1

Mittelfeld
8 Sjoeke Nüsken 17 0 1

11 Jonna Brengel 1 0 0
17 Leonie Köster 11 0 0
20 Ilayda Acikgöz 1 0 0
27 Laura Feiersinger 16 1 2
28 Barbara Dunst 16 1 4
30 Carlotta Wamser 14 1 2
31 Tanja Pawollek 16 2 0

Angriff
7 Lara Prašnikar 17 10 3
9 Shekiera Martinez 14 5 0

10 Laura Freigang 14 7 3
14 Géraldine Reuteler 16 5 7
19 Nicole Anyomi 15 3 3

Trainer Niko Arnautis Trainer Stephan Lerch 

Sta
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: 2
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GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Seit mehr als einem Jahr gibt es hier im Stadion am Brentanobad keine Heimniederlage mehr für uns. Das soll auch gegen die 
zuletzt sieben Mal siegreichen Hoffenheimerinnen so bleiben!  

1FC Bayern München53:649

2VfL Wolfsburg63:948

3Eintracht Frankfurt38:1741

4TSG Hoffenheim41:2038

5Bayer 04 Leverkusen22:2423

6SC Freiburg32:4022
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8SV Werder Bremen12:3017

91. FC Köln14:3315

10SV Meppen12:2814

11MSV Duisburg12:4513

121. FFC Turbine Potsdam10:438
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Freiburg – Potsdam 0:1 
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17. SPIELTAG

In der Jugend spielte er bei Eintracht Frankfurt (u.a. mit Marco Russ und Jan 
Zimmermann) und Darmstadt 98 (dort im ersten Seniorenjahr unter Bruno 
Labbadia): TSG-Coach Stephan Lerch ist gebürtiger Hesse und einer der er-
folgreichsten aktuellen Trainer im deutschen Frauenfußball. Mit dem VfL 
Wolfsburg gewann Lerch drei Meistertitel und vier DFB-Pokale, bevor er 
2021 zur männlichen U17 der TSG Hoffenheim wechselte. Nach der Entlas-
sung von Gabor Gallai Ende 2022 war klar, dass Lerch die TSG-Frauen über-
nehmen würde – allerdings erst nach Beendigung der U19-Junioren-Saison, 
deren TSG-Team er bis Anfang März coachte.

RÜCKKEHR ZU DEN FRAUEN

… hat mit Stephan Lerch den bereits dritten Trainer der Saison nach Gabor Gallai und Interimstrainerin 
Nadine Rolser. 

… ist das einzige Team, das den VfL Wolfsburg in der vergangenen und der laufenden Saison besiegen 
konnte (jeweils 2:1/in dieser Saison auswärts Anfang März).

… hat in diesem Kalenderjahr noch kein Bundesligaspiel verloren (sieben Spiele, sieben Siege).

DIE TSG HOFFENHEIM …

ZAHLEN

torloses Remis gab es erst im Duell 
Frankfurt gegen Hoffenheim, in der 
Premierensaison als Eintracht Frankfurt 
2020/21.

11

Bundesligaspiele hatte Sophia 
Kleinherne nach dem Hinrundenspiel 
in Hoffenheim auf dem Buckel – und 
erzielte ihr erstes Tor.

100

Minuten brauchte Anna Aehling im Heim-
spiel gegen die TSG der vergangenen 
Saison, um nach ihrem Bundesligadebüt 
auch den Premierentreffer zu erzielen. 

2424

Bundesligatore in knapp acht Jahren 
machen Nicole Billa, 2021 Fußballerin 
des Jahres in Deutschland, zur 
TSG-Rekordtorschützin.

80

Spiele (DFB-Pokal/2. Bundesliga) absolvierte Frankfurts Fußballlegende Birgit Prinz nach 
mehr als 170 Partien für den 1. FFC Frankfurt noch für Hoffenheim. Die 45-Jährige 
arbeitet bei der TSG als Sportpsychologin. 

5

Katharina Naschenweng (r.), hier im Duell mit Sophia Kleinherne.

 · Nachdem Ilayda Acikgöz gegen den MSV Duisburg vor zwei Wochen ihr Bundesligadebüt gefeiert hatte,
 zog ihre Zwillingsschwester Dilara am vergangenen Wochenende gegen den 1. FC Köln nach. 

 · Der erste Neuzugang steht fest: U17-Europameisterin Lisanne Gräwe schließt sich der Eintracht zum 1. Juli 
an und unterschreibt bis 2025. Die 20-jährige U-Nationalspielerin steht bis zum Sommer noch für Bayer 
04 Leverkusen auf dem Feld, ihr Bundesligadebüt feierte sie im September 2020 für den VfL Wolfsburg.

KURZ GEMELDET

23.200 Fans hatten das Saisoneröffnungsspiel der Eintracht Frauen gegen 
den FC Bayern München am 16. September 2022  im Deutsche Bank Park 
miterlebt. Nun geht es für die Adlerträgerinnen ein zweites Mal in dieser 
Saison auf die große Bühne. Das Heimspiel gegen den VfL Wolfsburg am 
Sonntag, 14. Mai, um 13 Uhr wird erneut im Deutsche Bank Park ausgetra-
gen. Der freie Ticketverkauf läuft. Hessische Sportvereine können ver-
günstigte Tickets bestellen. Alle Infos auf www.eintracht.de im Ticketshop.  

RUND UMS TEAM

Sara Doorsoun wird auch in den kommenden bei-
den Spielzeiten den Adler auf der Brust tragen. 
Die 31-jährige Nationalspielerin verlängerte ihren 

ursprünglich in diesem Juni auslaufenden Vertrag 
um zwei weitere Jahre bis zum Sommer 2025.

SARA DOORSOUN
VERLÄNGERT BIS 2025

ZWEITES HIGHLIGHTSPIEL 
IN FRANKFURT

Name: 
Katharina Naschenweng

Position:  
Abwehr  

Alter: 
25

Bei der TSG seit: 
2018

Bundesligaspiele (Tore): 
67 (13)

Tor
1 Martina Tufekovic 15 0 0

21 Laura Dick 2 0 0
28 Lina von Schrader 0 0 0

Abwehr
2 Linette Hofmann 1 0 0
4 Lisann Kaut 1 0 0
5 Luana Bühler 12 0 1
9 Katharina Naschenweng 17 6 5

20 Michaela Specht 7 0 0
22 Sarai Linder 16 1 2
31 Jana Feldkamp 12 3 1

Mittelfeld
7 Chantal Hagel 17 2 0
8 Paulina Krumbiegel 17 3 1

10 Gia Corley 16 2 0
13 Isabella Hartig 8 0 1
17 Franziska Harsch 16 0 0
18 Julia Hickelsberger-Füller 10 4 2
23 Erëleta Memeti 17 5 5
32 Vanessa Diehm 2 0 0
33 Fabienne Dongus 14 0 0

Angriff
6 Tine De Caigny 13 1 3

16 Nicole Billa 17 6 4
25 Melissa Kössler 15 7 2
27 Vanessa Leimenstoll 12 1 0

Einsätze Tore Vorlagen verletzt/krankgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Stina Johannes 17 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0
26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr
2 Letícia Santos 3 0 1
4 Sophia Kleinherne 17 1 2

12 Madeleine Steck 0 0 0
13 Virginia Kirchberger 4 0 0
16 Janina Hechler 1 0 0
18 Verena Hanshaw 16 0 7
23 Camilla Küver 12 1 0
24 Anna Aehling 7 0 0
29 Dilara Acikgöz 1 0 0
33 Sara Doorsoun 16 1 1

Mittelfeld
8 Sjoeke Nüsken 17 0 1

11 Jonna Brengel 1 0 0
17 Leonie Köster 11 0 0
20 Ilayda Acikgöz 1 0 0
27 Laura Feiersinger 16 1 2
28 Barbara Dunst 16 1 4
30 Carlotta Wamser 14 1 2
31 Tanja Pawollek 16 2 0

Angriff
7 Lara Prašnikar 17 10 3
9 Shekiera Martinez 14 5 0

10 Laura Freigang 14 7 3
14 Géraldine Reuteler 16 5 7
19 Nicole Anyomi 15 3 3

Trainer Niko Arnautis Trainer Stephan Lerch 

Sta
nd

: 2
6.4

.20
23
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17. Spieltag I 30.04.2023 I 13 Uhr

In einer Saison drei Mal gegen den 
FC Bayern München aufzulaufen, ohne 
dabei in der Liga gegen München zu 
spielen, gelingt auch nicht alle Tage. 
Ausnahme dabei ist TSG-Verteidigerin 
Michaela Specht (Foto). Die 26-Jährige, 
einst selbst bei Bayern ausgebildet, 
wechselte vor der Saison nach sieben 
Jahren Kraichgau ins Ausland zu Real 
Sociedad. In Spanien trat sie zu Saison-
beginn in beiden UWCL-Playoff-Partien 
gegen München (0:1/1:3) an. Zum Jah-
reswechsel zog es Specht zurück zur 

TSG, um dort Ende Februar im DFB-Pokal-Viertelfinale gegen Bayern raus-
zufliegen (0:2). Die Rückkehrerin ist in Hoffenheim aber unumstrittene 
Stammspielerin, stand die kompletten Spielminuten bisher auf dem Platz.

DER GEGNER

RÜCKKEHRERIN 
AUS SPANIEN

      SPIELERIN IM FOKUS

Die Erinnerungen aus Frankfurter Sicht an Katha-
rina Naschenweng und das Hinrundenspiel in 
Hoffenheim sind keine besonders guten. Einen 
Doppelpack beim 3:3 schnürte die österreichische 
Außenverteidigerin, die seit 2018 erst bei der U20 
und später im Bundesligateam der TSG aufläuft. 
Solche Torjägerinnenqualitäten (schon sechs Sai-
sontreffer) sind bei einer Außenverteidigerin un-
gewöhnlich. Dazu legte die 25-Jährige schon fünf 
Mal ihren Kolleginnen aus dem Kraichgau auf.

Die unumstrittene Stammspielerin und EM-Fahre-
rin für Österreich spielt eine bislang grandiose 
Saison. Kein Wunder, dass dies bei der Konkur-
renz nicht unbemerkt blieb. Ab Sommer wird die Defensivspielerin im 
FC-Bayern-Trikot auflaufen, unterschrieb beim Tabellenführer einen Drei-
jahresvertrag bis 2026. Bis dahin erhofft man sich noch einige Tore von ihr 
– doch zumindest heute sollte die Eintracht-Defensive vor den neu entdeck-
ten Qualitäten Naschenwengs gewarnt sein.

NEU ENTDECKTE QUALITÄTEN

vier Wochen später als ursprüng-
lich geplant, dafür umso herzlicher 
begrüßen wir Euch im Stadion am 
Brentanobad. Wir haben die Zeit 
bis zum Nachholtermin für zwei 
Auswärtssiege genutzt. Neben dem 
knappen 1:0-Sieg in Duisburg konn-
ten wir uns vor der Rekordkulisse 
von 38.365 Fans in Köln beim 
2:0-Erfolg Schwung für das heutige 
Schlüsselduell in der FLYERALARM 
Frauen-Bundesliga mitnehmen. 

Gegner im Stadion am Brentanobad 
ist die TSG Hoffenheim, mit der wir 
uns ein heißes Kopf-an-Kopf-Ren-
nen liefern. Es geht um Tabellen-
platz drei, der zur Teilnahme an der 
UEFA Women’s Champions League 
berechtigt. Beim 3:3 in der Hinrun-
de haben wir die Partie in Hälfte 
zwei leider aus der Hand gegeben. 
Das soll uns nicht noch einmal pas-
sieren. Auf drei Punkte und Platz 
drei!

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim 
Redaktion Marie Huhn, Paul Schönwetter | Fotos Carlotta Erler, imago images, Martin Ohnesorge | 
Layout media tools – business communication GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Seit mehr als einem Jahr gibt es hier im Stadion am Brentanobad keine Heimniederlage mehr für uns. Das soll auch gegen die 
zuletzt sieben Mal siegreichen Hoffenheimerinnen so bleiben!  

1 FC Bayern München 53 : 6 49

2 VfL Wolfsburg 63 : 9 48

3 Eintracht Frankfurt 38 : 17 41

4 TSG Hoffenheim 41 : 20 38

5 Bayer 04 Leverkusen 22 : 24 23

6 SC Freiburg 32 : 40 22

7 SGS Essen 22 : 36 21

8 SV Werder Bremen 12 : 30 17

9 1. FC Köln 14 : 33 15

10 SV Meppen 12 : 28 14

11 MSV Duisburg 12 : 45 13

12 1. FFC Turbine Potsdam 10 : 43 8

Köln – Duisburg 4:0

Freiburg – Potsdam 0:1 

Meppen – München  0:2

Essen – Leverkusen 0:0 

Wolfsburg – Bremen 8:0

SONNTAG, 30.4., 13 UHR

Frankfurt – Hoffenheim

17. SPIELTAG

In der Jugend spielte er bei Eintracht Frankfurt (u.a. mit Marco Russ und Jan 
Zimmermann) und Darmstadt 98 (dort im ersten Seniorenjahr unter Bruno 
Labbadia): TSG-Coach Stephan Lerch ist gebürtiger Hesse und einer der er-
folgreichsten aktuellen Trainer im deutschen Frauenfußball. Mit dem VfL 
Wolfsburg gewann Lerch drei Meistertitel und vier DFB-Pokale, bevor er 
2021 zur männlichen U17 der TSG Hoffenheim wechselte. Nach der Entlas-
sung von Gabor Gallai Ende 2022 war klar, dass Lerch die TSG-Frauen über-
nehmen würde – allerdings erst nach Beendigung der U19-Junioren-Saison, 
deren TSG-Team er bis Anfang März coachte.

RÜCKKEHR ZU DEN FRAUEN

… hat mit Stephan Lerch den bereits dritten Trainer der Saison nach Gabor Gallai und Interimstrainerin 
Nadine Rolser. 

… ist das einzige Team, das den VfL Wolfsburg in der vergangenen und der laufenden Saison besiegen 
konnte (jeweils 2:1/in dieser Saison auswärts Anfang März).

… hat in diesem Kalenderjahr noch kein Bundesligaspiel verloren (sieben Spiele, sieben Siege).

DIE TSG HOFFENHEIM …

ZAHLEN

torloses Remis gab es erst im Duell 
Frankfurt gegen Hoffenheim, in der 
Premierensaison als Eintracht Frankfurt 
2020/21.

11

Bundesligaspiele hatte Sophia 
Kleinherne nach dem Hinrundenspiel 
in Hoffenheim auf dem Buckel – und 
erzielte ihr erstes Tor.

100

Minuten brauchte Anna Aehling im Heim-
spiel gegen die TSG der vergangenen 
Saison, um nach ihrem Bundesligadebüt 
auch den Premierentreffer zu erzielen. 

2424

Bundesligatore in knapp acht Jahren 
machen Nicole Billa, 2021 Fußballerin 
des Jahres in Deutschland, zur 
TSG-Rekordtorschützin.

80

Spiele (DFB-Pokal/2. Bundesliga) absolvierte Frankfurts Fußballlegende Birgit Prinz nach 
mehr als 170 Partien für den 1. FFC Frankfurt noch für Hoffenheim. Die 45-Jährige 
arbeitet bei der TSG als Sportpsychologin. 

5

Katharina Naschenweng (r.), hier im Duell mit Sophia Kleinherne.

 ·Nachdem Ilayda Acikgöz gegen den MSV Duisburg vor zwei Wochen ihr Bundesligadebüt gefeiert hatte,
 zog ihre Zwillingsschwester Dilara am vergangenen Wochenende gegen den 1. FC Köln nach. 

 ·Der erste Neuzugang steht fest: U17-Europameisterin Lisanne Gräwe schließt sich der Eintracht zum 1. Juli 
an und unterschreibt bis 2025. Die 20-jährige U-Nationalspielerin steht bis zum Sommer noch für Bayer 
04 Leverkusen auf dem Feld, ihr Bundesligadebüt feierte sie im September 2020 für den VfL Wolfsburg.

KURZ GEMELDET

23.200 Fans hatten das Saisoneröffnungsspiel der Eintracht Frauen gegen 
den FC Bayern München am 16. September 2022  im Deutsche Bank Park 
miterlebt. Nun geht es für die Adlerträgerinnen ein zweites Mal in dieser 
Saison auf die große Bühne. Das Heimspiel gegen den VfL Wolfsburg am 
Sonntag, 14. Mai, um 13 Uhr wird erneut im Deutsche Bank Park ausgetra-
gen. Der freie Ticketverkauf läuft. Hessische Sportvereine können ver-
günstigte Tickets bestellen. Alle Infos auf www.eintracht.de im Ticketshop.  

RUND UMS TEAM

Sara Doorsoun wird auch in den kommenden bei-
den Spielzeiten den Adler auf der Brust tragen. 
Die 31-jährige Nationalspielerin verlängerte ihren 

ursprünglich in diesem Juni auslaufenden Vertrag 
um zwei weitere Jahre bis zum Sommer 2025.

SARA DOORSOUN
VERLÄNGERT BIS 2025

ZWEITES HIGHLIGHTSPIEL 
IN FRANKFURT

Name: 
Katharina Naschenweng

Position:  
Abwehr  

Alter: 
25

Bei der TSG seit: 
2018

Bundesligaspiele (Tore): 
67 (13)

Tor
1Martina Tufekovic1500

21Laura Dick200
28Lina von Schrader000

Abwehr
2Linette Hofmann100
4Lisann Kaut100
5Luana Bühler1201
9Katharina Naschenweng1765

20Michaela Specht 700
22Sarai Linder1612
31Jana Feldkamp1231

Mittelfeld
7Chantal Hagel1720
8Paulina Krumbiegel1731

10Gia Corley1620
13Isabella Hartig 801
17Franziska Harsch1600
18Julia Hickelsberger-Füller1042
23Erëleta Memeti1755
32Vanessa Diehm200
33Fabienne Dongus 1400

Angriff
6Tine De Caigny1313

16Nicole Billa1764
25Melissa Kössler1572
27Vanessa Leimenstoll 1210

EinsätzeToreVorlagenverletzt/krank gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Stina Johannes 1700

21Hannah Johann000
26Cara Bösl000

Abwehr
2Letícia Santos 301
4Sophia Kleinherne1712

12Madeleine Steck000
13Virginia Kirchberger400
16Janina Hechler100
18Verena Hanshaw1607
23Camilla Küver1210
24Anna Aehling700
29Dilara Acikgöz100
33Sara Doorsoun1611

Mittelfeld
8Sjoeke Nüsken1701

11Jonna Brengel100
17Leonie Köster1100
20Ilayda Acikgöz100
27Laura Feiersinger1612
28Barbara Dunst1614
30Carlotta Wamser1412
31Tanja Pawollek 1620

Angriff
7Lara Prašnikar17103
9Shekiera Martinez1450

10Laura Freigang1473
14Géraldine Reuteler1657
19Nicole Anyomi1533

TrainerNiko ArnautisTrainerStephan Lerch Stand: 26.4.2023
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17. Spieltag I 30.04.2023 I 13 Uhr

In einer Saison drei Mal gegen den 
FC Bayern München aufzulaufen, ohne 
dabei in der Liga gegen München zu 
spielen, gelingt auch nicht alle Tage. 
Ausnahme dabei ist TSG-Verteidigerin 
Michaela Specht (Foto). Die 26-Jährige, 
einst selbst bei Bayern ausgebildet, 
wechselte vor der Saison nach sieben 
Jahren Kraichgau ins Ausland zu Real 
Sociedad. In Spanien trat sie zu Saison-
beginn in beiden UWCL-Playoff-Partien 
gegen München (0:1/1:3) an. Zum Jah-
reswechsel zog es Specht zurück zur 

TSG, um dort Ende Februar im DFB-Pokal-Viertelfinale gegen Bayern raus-
zufliegen (0:2). Die Rückkehrerin ist in Hoffenheim aber unumstrittene 
Stammspielerin, stand die kompletten Spielminuten bisher auf dem Platz.

DER GEGNER

RÜCKKEHRERIN 
AUS SPANIEN

      SPIELERIN IM FOKUS

Die Erinnerungen aus Frankfurter Sicht an Katha-
rina Naschenweng und das Hinrundenspiel in 
Hoffenheim sind keine besonders guten. Einen 
Doppelpack beim 3:3 schnürte die österreichische 
Außenverteidigerin, die seit 2018 erst bei der U20 
und später im Bundesligateam der TSG aufläuft. 
Solche Torjägerinnenqualitäten (schon sechs Sai-
sontreffer) sind bei einer Außenverteidigerin un-
gewöhnlich. Dazu legte die 25-Jährige schon fünf 
Mal ihren Kolleginnen aus dem Kraichgau auf.

Die unumstrittene Stammspielerin und EM-Fahre-
rin für Österreich spielt eine bislang grandiose 
Saison. Kein Wunder, dass dies bei der Konkur-
renz nicht unbemerkt blieb. Ab Sommer wird die Defensivspielerin im 
FC-Bayern-Trikot auflaufen, unterschrieb beim Tabellenführer einen Drei-
jahresvertrag bis 2026. Bis dahin erhofft man sich noch einige Tore von ihr 
– doch zumindest heute sollte die Eintracht-Defensive vor den neu entdeck-
ten Qualitäten Naschenwengs gewarnt sein.

NEU ENTDECKTE QUALITÄTEN

vier Wochen später als ursprüng-
lich geplant, dafür umso herzlicher 
begrüßen wir Euch im Stadion am 
Brentanobad. Wir haben die Zeit 
bis zum Nachholtermin für zwei 
Auswärtssiege genutzt. Neben dem 
knappen 1:0-Sieg in Duisburg konn-
ten wir uns vor der Rekordkulisse 
von 38.365 Fans in Köln beim 
2:0-Erfolg Schwung für das heutige 
Schlüsselduell in der FLYERALARM 
Frauen-Bundesliga mitnehmen. 

Gegner im Stadion am Brentanobad 
ist die TSG Hoffenheim, mit der wir 
uns ein heißes Kopf-an-Kopf-Ren-
nen liefern. Es geht um Tabellen-
platz drei, der zur Teilnahme an der 
UEFA Women’s Champions League 
berechtigt. Beim 3:3 in der Hinrun-
de haben wir die Partie in Hälfte 
zwei leider aus der Hand gegeben. 
Das soll uns nicht noch einmal pas-
sieren. Auf drei Punkte und Platz 
drei!

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim 
Redaktion Marie Huhn, Paul Schönwetter | Fotos Carlotta Erler, imago images, Martin Ohnesorge | 
Layout media tools – business communication GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Seit mehr als einem Jahr gibt es hier im Stadion am Brentanobad keine Heimniederlage mehr für uns. Das soll auch gegen die 
zuletzt sieben Mal siegreichen Hoffenheimerinnen so bleiben!  

1 FC Bayern München 53 : 6 49

2 VfL Wolfsburg 63 : 9 48

3 Eintracht Frankfurt 38 : 17 41

4 TSG Hoffenheim 41 : 20 38

5 Bayer 04 Leverkusen 22 : 24 23

6 SC Freiburg 32 : 40 22

7 SGS Essen 22 : 36 21

8 SV Werder Bremen 12 : 30 17

9 1. FC Köln 14 : 33 15

10 SV Meppen 12 : 28 14

11 MSV Duisburg 12 : 45 13

12 1. FFC Turbine Potsdam 10 : 43 8

Köln – Duisburg 4:0

Freiburg – Potsdam 0:1 

Meppen – München  0:2

Essen – Leverkusen 0:0 

Wolfsburg – Bremen 8:0

SONNTAG, 30.4., 13 UHR

Frankfurt – Hoffenheim

17. SPIELTAG

In der Jugend spielte er bei Eintracht Frankfurt (u.a. mit Marco Russ und Jan 
Zimmermann) und Darmstadt 98 (dort im ersten Seniorenjahr unter Bruno 
Labbadia): TSG-Coach Stephan Lerch ist gebürtiger Hesse und einer der er-
folgreichsten aktuellen Trainer im deutschen Frauenfußball. Mit dem VfL 
Wolfsburg gewann Lerch drei Meistertitel und vier DFB-Pokale, bevor er 
2021 zur männlichen U17 der TSG Hoffenheim wechselte. Nach der Entlas-
sung von Gabor Gallai Ende 2022 war klar, dass Lerch die TSG-Frauen über-
nehmen würde – allerdings erst nach Beendigung der U19-Junioren-Saison, 
deren TSG-Team er bis Anfang März coachte.

RÜCKKEHR ZU DEN FRAUEN

… hat mit Stephan Lerch den bereits dritten Trainer der Saison nach Gabor Gallai und Interimstrainerin 
Nadine Rolser. 

… ist das einzige Team, das den VfL Wolfsburg in der vergangenen und der laufenden Saison besiegen 
konnte (jeweils 2:1/in dieser Saison auswärts Anfang März).

… hat in diesem Kalenderjahr noch kein Bundesligaspiel verloren (sieben Spiele, sieben Siege).

DIE TSG HOFFENHEIM …

ZAHLEN

torloses Remis gab es erst im Duell 
Frankfurt gegen Hoffenheim, in der 
Premierensaison als Eintracht Frankfurt 
2020/21.

11

Bundesligaspiele hatte Sophia 
Kleinherne nach dem Hinrundenspiel 
in Hoffenheim auf dem Buckel – und 
erzielte ihr erstes Tor.

100

Minuten brauchte Anna Aehling im Heim-
spiel gegen die TSG der vergangenen 
Saison, um nach ihrem Bundesligadebüt 
auch den Premierentreffer zu erzielen. 

2424

Bundesligatore in knapp acht Jahren 
machen Nicole Billa, 2021 Fußballerin 
des Jahres in Deutschland, zur 
TSG-Rekordtorschützin.

80

Spiele (DFB-Pokal/2. Bundesliga) absolvierte Frankfurts Fußballlegende Birgit Prinz nach 
mehr als 170 Partien für den 1. FFC Frankfurt noch für Hoffenheim. Die 45-Jährige 
arbeitet bei der TSG als Sportpsychologin. 

5

Katharina Naschenweng (r.), hier im Duell mit Sophia Kleinherne.

 ·Nachdem Ilayda Acikgöz gegen den MSV Duisburg vor zwei Wochen ihr Bundesligadebüt gefeiert hatte,
 zog ihre Zwillingsschwester Dilara am vergangenen Wochenende gegen den 1. FC Köln nach. 

 ·Der erste Neuzugang steht fest: U17-Europameisterin Lisanne Gräwe schließt sich der Eintracht zum 1. Juli 
an und unterschreibt bis 2025. Die 20-jährige U-Nationalspielerin steht bis zum Sommer noch für Bayer 
04 Leverkusen auf dem Feld, ihr Bundesligadebüt feierte sie im September 2020 für den VfL Wolfsburg.

KURZ GEMELDET

23.200 Fans hatten das Saisoneröffnungsspiel der Eintracht Frauen gegen 
den FC Bayern München am 16. September 2022  im Deutsche Bank Park 
miterlebt. Nun geht es für die Adlerträgerinnen ein zweites Mal in dieser 
Saison auf die große Bühne. Das Heimspiel gegen den VfL Wolfsburg am 
Sonntag, 14. Mai, um 13 Uhr wird erneut im Deutsche Bank Park ausgetra-
gen. Der freie Ticketverkauf läuft. Hessische Sportvereine können ver-
günstigte Tickets bestellen. Alle Infos auf www.eintracht.de im Ticketshop.  

RUND UMS TEAM

Sara Doorsoun wird auch in den kommenden bei-
den Spielzeiten den Adler auf der Brust tragen. 
Die 31-jährige Nationalspielerin verlängerte ihren 

ursprünglich in diesem Juni auslaufenden Vertrag 
um zwei weitere Jahre bis zum Sommer 2025.

SARA DOORSOUN
VERLÄNGERT BIS 2025

ZWEITES HIGHLIGHTSPIEL 
IN FRANKFURT

Name: 
Katharina Naschenweng

Position:  
Abwehr  

Alter: 
25

Bei der TSG seit: 
2018

Bundesligaspiele (Tore): 
67 (13)

Tor
1Martina Tufekovic1500

21Laura Dick200
28Lina von Schrader000

Abwehr
2Linette Hofmann100
4Lisann Kaut100
5Luana Bühler1201
9Katharina Naschenweng1765

20Michaela Specht 700
22Sarai Linder1612
31Jana Feldkamp1231

Mittelfeld
7Chantal Hagel1720
8Paulina Krumbiegel1731

10Gia Corley1620
13Isabella Hartig 801
17Franziska Harsch1600
18Julia Hickelsberger-Füller1042
23Erëleta Memeti1755
32Vanessa Diehm200
33Fabienne Dongus 1400

Angriff
6Tine De Caigny1313

16Nicole Billa1764
25Melissa Kössler1572
27Vanessa Leimenstoll 1210

EinsätzeToreVorlagenverletzt/krank gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Stina Johannes 1700

21Hannah Johann000
26Cara Bösl000

Abwehr
2Letícia Santos 301
4Sophia Kleinherne1712

12Madeleine Steck000
13Virginia Kirchberger400
16Janina Hechler100
18Verena Hanshaw1607
23Camilla Küver1210
24Anna Aehling700
29Dilara Acikgöz100
33Sara Doorsoun1611

Mittelfeld
8Sjoeke Nüsken1701

11Jonna Brengel100
17Leonie Köster1100
20Ilayda Acikgöz100
27Laura Feiersinger1612
28Barbara Dunst1614
30Carlotta Wamser1412
31Tanja Pawollek 1620

Angriff
7Lara Prašnikar17103
9Shekiera Martinez1450

10Laura Freigang1473
14Géraldine Reuteler1657
19Nicole Anyomi1533

TrainerNiko ArnautisTrainerStephan Lerch Stand: 26.4.2023
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17. Spieltag I 30.04.2023 I 13 Uhr

In einer Saison drei Mal gegen den 
FC Bayern München aufzulaufen, ohne 
dabei in der Liga gegen München zu 
spielen, gelingt auch nicht alle Tage. 
Ausnahme dabei ist TSG-Verteidigerin 
Michaela Specht (Foto). Die 26-Jährige, 
einst selbst bei Bayern ausgebildet, 
wechselte vor der Saison nach sieben 
Jahren Kraichgau ins Ausland zu Real 
Sociedad. In Spanien trat sie zu Saison-
beginn in beiden UWCL-Playoff-Partien 
gegen München (0:1/1:3) an. Zum Jah-
reswechsel zog es Specht zurück zur 

TSG, um dort Ende Februar im DFB-Pokal-Viertelfinale gegen Bayern raus-
zufliegen (0:2). Die Rückkehrerin ist in Hoffenheim aber unumstrittene 
Stammspielerin, stand die kompletten Spielminuten bisher auf dem Platz.

DER GEGNER

RÜCKKEHRERIN 
AUS SPANIEN

      SPIELERIN IM FOKUS

Die Erinnerungen aus Frankfurter Sicht an Katha-
rina Naschenweng und das Hinrundenspiel in 
Hoffenheim sind keine besonders guten. Einen 
Doppelpack beim 3:3 schnürte die österreichische 
Außenverteidigerin, die seit 2018 erst bei der U20 
und später im Bundesligateam der TSG aufläuft. 
Solche Torjägerinnenqualitäten (schon sechs Sai-
sontreffer) sind bei einer Außenverteidigerin un-
gewöhnlich. Dazu legte die 25-Jährige schon fünf 
Mal ihren Kolleginnen aus dem Kraichgau auf.

Die unumstrittene Stammspielerin und EM-Fahre-
rin für Österreich spielt eine bislang grandiose 
Saison. Kein Wunder, dass dies bei der Konkur-
renz nicht unbemerkt blieb. Ab Sommer wird die Defensivspielerin im 
FC-Bayern-Trikot auflaufen, unterschrieb beim Tabellenführer einen Drei-
jahresvertrag bis 2026. Bis dahin erhofft man sich noch einige Tore von ihr 
– doch zumindest heute sollte die Eintracht-Defensive vor den neu entdeck-
ten Qualitäten Naschenwengs gewarnt sein.

NEU ENTDECKTE QUALITÄTEN

vier Wochen später als ursprüng-
lich geplant, dafür umso herzlicher 
begrüßen wir Euch im Stadion am 
Brentanobad. Wir haben die Zeit 
bis zum Nachholtermin für zwei 
Auswärtssiege genutzt. Neben dem 
knappen 1:0-Sieg in Duisburg konn-
ten wir uns vor der Rekordkulisse 
von 38.365 Fans in Köln beim 
2:0-Erfolg Schwung für das heutige 
Schlüsselduell in der FLYERALARM 
Frauen-Bundesliga mitnehmen. 

Gegner im Stadion am Brentanobad 
ist die TSG Hoffenheim, mit der wir 
uns ein heißes Kopf-an-Kopf-Ren-
nen liefern. Es geht um Tabellen-
platz drei, der zur Teilnahme an der 
UEFA Women’s Champions League 
berechtigt. Beim 3:3 in der Hinrun-
de haben wir die Partie in Hälfte 
zwei leider aus der Hand gegeben. 
Das soll uns nicht noch einmal pas-
sieren. Auf drei Punkte und Platz 
drei!

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim 
Redaktion Marie Huhn, Paul Schönwetter | Fotos Carlotta Erler, imago images, Martin Ohnesorge | 
Layout media tools – business communication GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Seit mehr als einem Jahr gibt es hier im Stadion am Brentanobad keine Heimniederlage mehr für uns. Das soll auch gegen die 
zuletzt sieben Mal siegreichen Hoffenheimerinnen so bleiben!  

1FC Bayern München53:649

2VfL Wolfsburg63:948

3Eintracht Frankfurt38:1741

4TSG Hoffenheim41:2038

5Bayer 04 Leverkusen22:2423

6SC Freiburg32:4022

7SGS Essen22:3621

8SV Werder Bremen12:3017

91. FC Köln14:3315

10SV Meppen12:2814

11MSV Duisburg12:4513

121. FFC Turbine Potsdam10:438

Köln – Duisburg 4:0

Freiburg – Potsdam 0:1 

Meppen – München  0:2

Essen – Leverkusen 0:0 

Wolfsburg – Bremen 8:0

SONNTAG, 30.4., 13 UHR

Frankfurt – Hoffenheim

17. SPIELTAG

In der Jugend spielte er bei Eintracht Frankfurt (u.a. mit Marco Russ und Jan 
Zimmermann) und Darmstadt 98 (dort im ersten Seniorenjahr unter Bruno 
Labbadia): TSG-Coach Stephan Lerch ist gebürtiger Hesse und einer der er-
folgreichsten aktuellen Trainer im deutschen Frauenfußball. Mit dem VfL 
Wolfsburg gewann Lerch drei Meistertitel und vier DFB-Pokale, bevor er 
2021 zur männlichen U17 der TSG Hoffenheim wechselte. Nach der Entlas-
sung von Gabor Gallai Ende 2022 war klar, dass Lerch die TSG-Frauen über-
nehmen würde – allerdings erst nach Beendigung der U19-Junioren-Saison, 
deren TSG-Team er bis Anfang März coachte.

RÜCKKEHR ZU DEN FRAUEN

… hat mit Stephan Lerch den bereits dritten Trainer der Saison nach Gabor Gallai und Interimstrainerin 
Nadine Rolser. 

… ist das einzige Team, das den VfL Wolfsburg in der vergangenen und der laufenden Saison besiegen 
konnte (jeweils 2:1/in dieser Saison auswärts Anfang März).

… hat in diesem Kalenderjahr noch kein Bundesligaspiel verloren (sieben Spiele, sieben Siege).

DIE TSG HOFFENHEIM …

ZAHLEN

torloses Remis gab es erst im Duell 
Frankfurt gegen Hoffenheim, in der 
Premierensaison als Eintracht Frankfurt 
2020/21.

11

Bundesligaspiele hatte Sophia 
Kleinherne nach dem Hinrundenspiel 
in Hoffenheim auf dem Buckel – und 
erzielte ihr erstes Tor.

100

Minuten brauchte Anna Aehling im Heim-
spiel gegen die TSG der vergangenen 
Saison, um nach ihrem Bundesligadebüt 
auch den Premierentreffer zu erzielen. 

2424

Bundesligatore in knapp acht Jahren 
machen Nicole Billa, 2021 Fußballerin 
des Jahres in Deutschland, zur 
TSG-Rekordtorschützin.

80

Spiele (DFB-Pokal/2. Bundesliga) absolvierte Frankfurts Fußballlegende Birgit Prinz nach 
mehr als 170 Partien für den 1. FFC Frankfurt noch für Hoffenheim. Die 45-Jährige 
arbeitet bei der TSG als Sportpsychologin. 

5

Katharina Naschenweng (r.), hier im Duell mit Sophia Kleinherne.

 · Nachdem Ilayda Acikgöz gegen den MSV Duisburg vor zwei Wochen ihr Bundesligadebüt gefeiert hatte,
 zog ihre Zwillingsschwester Dilara am vergangenen Wochenende gegen den 1. FC Köln nach. 

 · Der erste Neuzugang steht fest: U17-Europameisterin Lisanne Gräwe schließt sich der Eintracht zum 1. Juli 
an und unterschreibt bis 2025. Die 20-jährige U-Nationalspielerin steht bis zum Sommer noch für Bayer 
04 Leverkusen auf dem Feld, ihr Bundesligadebüt feierte sie im September 2020 für den VfL Wolfsburg.

KURZ GEMELDET

23.200 Fans hatten das Saisoneröffnungsspiel der Eintracht Frauen gegen 
den FC Bayern München am 16. September 2022  im Deutsche Bank Park 
miterlebt. Nun geht es für die Adlerträgerinnen ein zweites Mal in dieser 
Saison auf die große Bühne. Das Heimspiel gegen den VfL Wolfsburg am 
Sonntag, 14. Mai, um 13 Uhr wird erneut im Deutsche Bank Park ausgetra-
gen. Der freie Ticketverkauf läuft. Hessische Sportvereine können ver-
günstigte Tickets bestellen. Alle Infos auf www.eintracht.de im Ticketshop.  

RUND UMS TEAM

Sara Doorsoun wird auch in den kommenden bei-
den Spielzeiten den Adler auf der Brust tragen. 
Die 31-jährige Nationalspielerin verlängerte ihren 

ursprünglich in diesem Juni auslaufenden Vertrag 
um zwei weitere Jahre bis zum Sommer 2025.

SARA DOORSOUN
VERLÄNGERT BIS 2025

ZWEITES HIGHLIGHTSPIEL 
IN FRANKFURT

Name: 
Katharina Naschenweng

Position:  
Abwehr  

Alter: 
25

Bei der TSG seit: 
2018

Bundesligaspiele (Tore): 
67 (13)

Tor
1 Martina Tufekovic 15 0 0

21 Laura Dick 2 0 0
28 Lina von Schrader 0 0 0

Abwehr
2 Linette Hofmann 1 0 0
4 Lisann Kaut 1 0 0
5 Luana Bühler 12 0 1
9 Katharina Naschenweng 17 6 5

20 Michaela Specht 7 0 0
22 Sarai Linder 16 1 2
31 Jana Feldkamp 12 3 1

Mittelfeld
7 Chantal Hagel 17 2 0
8 Paulina Krumbiegel 17 3 1

10 Gia Corley 16 2 0
13 Isabella Hartig 8 0 1
17 Franziska Harsch 16 0 0
18 Julia Hickelsberger-Füller 10 4 2
23 Erëleta Memeti 17 5 5
32 Vanessa Diehm 2 0 0
33 Fabienne Dongus 14 0 0

Angriff
6 Tine De Caigny 13 1 3

16 Nicole Billa 17 6 4
25 Melissa Kössler 15 7 2
27 Vanessa Leimenstoll 12 1 0

Einsätze Tore Vorlagen verletzt/krankgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Stina Johannes 17 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0
26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr
2 Letícia Santos 3 0 1
4 Sophia Kleinherne 17 1 2

12 Madeleine Steck 0 0 0
13 Virginia Kirchberger 4 0 0
16 Janina Hechler 1 0 0
18 Verena Hanshaw 16 0 7
23 Camilla Küver 12 1 0
24 Anna Aehling 7 0 0
29 Dilara Acikgöz 1 0 0
33 Sara Doorsoun 16 1 1

Mittelfeld
8 Sjoeke Nüsken 17 0 1

11 Jonna Brengel 1 0 0
17 Leonie Köster 11 0 0
20 Ilayda Acikgöz 1 0 0
27 Laura Feiersinger 16 1 2
28 Barbara Dunst 16 1 4
30 Carlotta Wamser 14 1 2
31 Tanja Pawollek 16 2 0

Angriff
7 Lara Prašnikar 17 10 3
9 Shekiera Martinez 14 5 0

10 Laura Freigang 14 7 3
14 Géraldine Reuteler 16 5 7
19 Nicole Anyomi 15 3 3

Trainer Niko Arnautis Trainer Stephan Lerch 

Sta
nd

: 2
6.4

.20
23
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17. Spieltag I 30.04.2023 I 13 Uhr

In einer Saison drei Mal gegen den 
FC Bayern München aufzulaufen, ohne 
dabei in der Liga gegen München zu 
spielen, gelingt auch nicht alle Tage. 
Ausnahme dabei ist TSG-Verteidigerin 
Michaela Specht (Foto). Die 26-Jährige, 
einst selbst bei Bayern ausgebildet, 
wechselte vor der Saison nach sieben 
Jahren Kraichgau ins Ausland zu Real 
Sociedad. In Spanien trat sie zu Saison-
beginn in beiden UWCL-Playoff-Partien 
gegen München (0:1/1:3) an. Zum Jah-
reswechsel zog es Specht zurück zur 

TSG, um dort Ende Februar im DFB-Pokal-Viertelfinale gegen Bayern raus-
zufliegen (0:2). Die Rückkehrerin ist in Hoffenheim aber unumstrittene 
Stammspielerin, stand die kompletten Spielminuten bisher auf dem Platz.

DER GEGNER

RÜCKKEHRERIN 
AUS SPANIEN

      SPIELERIN IM FOKUS

Die Erinnerungen aus Frankfurter Sicht an Katha-
rina Naschenweng und das Hinrundenspiel in 
Hoffenheim sind keine besonders guten. Einen 
Doppelpack beim 3:3 schnürte die österreichische 
Außenverteidigerin, die seit 2018 erst bei der U20 
und später im Bundesligateam der TSG aufläuft. 
Solche Torjägerinnenqualitäten (schon sechs Sai-
sontreffer) sind bei einer Außenverteidigerin un-
gewöhnlich. Dazu legte die 25-Jährige schon fünf 
Mal ihren Kolleginnen aus dem Kraichgau auf.

Die unumstrittene Stammspielerin und EM-Fahre-
rin für Österreich spielt eine bislang grandiose 
Saison. Kein Wunder, dass dies bei der Konkur-
renz nicht unbemerkt blieb. Ab Sommer wird die Defensivspielerin im 
FC-Bayern-Trikot auflaufen, unterschrieb beim Tabellenführer einen Drei-
jahresvertrag bis 2026. Bis dahin erhofft man sich noch einige Tore von ihr 
– doch zumindest heute sollte die Eintracht-Defensive vor den neu entdeck-
ten Qualitäten Naschenwengs gewarnt sein.

NEU ENTDECKTE QUALITÄTEN

vier Wochen später als ursprüng-
lich geplant, dafür umso herzlicher 
begrüßen wir Euch im Stadion am 
Brentanobad. Wir haben die Zeit 
bis zum Nachholtermin für zwei 
Auswärtssiege genutzt. Neben dem 
knappen 1:0-Sieg in Duisburg konn-
ten wir uns vor der Rekordkulisse 
von 38.365 Fans in Köln beim 
2:0-Erfolg Schwung für das heutige 
Schlüsselduell in der FLYERALARM 
Frauen-Bundesliga mitnehmen. 

Gegner im Stadion am Brentanobad 
ist die TSG Hoffenheim, mit der wir 
uns ein heißes Kopf-an-Kopf-Ren-
nen liefern. Es geht um Tabellen-
platz drei, der zur Teilnahme an der 
UEFA Women’s Champions League 
berechtigt. Beim 3:3 in der Hinrun-
de haben wir die Partie in Hälfte 
zwei leider aus der Hand gegeben. 
Das soll uns nicht noch einmal pas-
sieren. Auf drei Punkte und Platz 
drei!

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim 
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GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Seit mehr als einem Jahr gibt es hier im Stadion am Brentanobad keine Heimniederlage mehr für uns. Das soll auch gegen die 
zuletzt sieben Mal siegreichen Hoffenheimerinnen so bleiben!  

1 FC Bayern München 53 : 6 49

2 VfL Wolfsburg 63 : 9 48

3 Eintracht Frankfurt 38 : 17 41

4 TSG Hoffenheim 41 : 20 38

5 Bayer 04 Leverkusen 22 : 24 23

6 SC Freiburg 32 : 40 22

7 SGS Essen 22 : 36 21

8 SV Werder Bremen 12 : 30 17

9 1. FC Köln 14 : 33 15

10 SV Meppen 12 : 28 14

11 MSV Duisburg 12 : 45 13

12 1. FFC Turbine Potsdam 10 : 43 8

Köln – Duisburg 4:0

Freiburg – Potsdam 0:1 

Meppen – München  0:2

Essen – Leverkusen 0:0 

Wolfsburg – Bremen 8:0

SONNTAG, 30.4., 13 UHR

Frankfurt – Hoffenheim

17. SPIELTAG

In der Jugend spielte er bei Eintracht Frankfurt (u.a. mit Marco Russ und Jan 
Zimmermann) und Darmstadt 98 (dort im ersten Seniorenjahr unter Bruno 
Labbadia): TSG-Coach Stephan Lerch ist gebürtiger Hesse und einer der er-
folgreichsten aktuellen Trainer im deutschen Frauenfußball. Mit dem VfL 
Wolfsburg gewann Lerch drei Meistertitel und vier DFB-Pokale, bevor er 
2021 zur männlichen U17 der TSG Hoffenheim wechselte. Nach der Entlas-
sung von Gabor Gallai Ende 2022 war klar, dass Lerch die TSG-Frauen über-
nehmen würde – allerdings erst nach Beendigung der U19-Junioren-Saison, 
deren TSG-Team er bis Anfang März coachte.

RÜCKKEHR ZU DEN FRAUEN

… hat mit Stephan Lerch den bereits dritten Trainer der Saison nach Gabor Gallai und Interimstrainerin 
Nadine Rolser. 

… ist das einzige Team, das den VfL Wolfsburg in der vergangenen und der laufenden Saison besiegen 
konnte (jeweils 2:1/in dieser Saison auswärts Anfang März).

… hat in diesem Kalenderjahr noch kein Bundesligaspiel verloren (sieben Spiele, sieben Siege).

DIE TSG HOFFENHEIM …

ZAHLEN

torloses Remis gab es erst im Duell 
Frankfurt gegen Hoffenheim, in der 
Premierensaison als Eintracht Frankfurt 
2020/21.

11

Bundesligaspiele hatte Sophia 
Kleinherne nach dem Hinrundenspiel 
in Hoffenheim auf dem Buckel – und 
erzielte ihr erstes Tor.

100

Minuten brauchte Anna Aehling im Heim-
spiel gegen die TSG der vergangenen 
Saison, um nach ihrem Bundesligadebüt 
auch den Premierentreffer zu erzielen. 

2424

Bundesligatore in knapp acht Jahren 
machen Nicole Billa, 2021 Fußballerin 
des Jahres in Deutschland, zur 
TSG-Rekordtorschützin.

80

Spiele (DFB-Pokal/2. Bundesliga) absolvierte Frankfurts Fußballlegende Birgit Prinz nach 
mehr als 170 Partien für den 1. FFC Frankfurt noch für Hoffenheim. Die 45-Jährige 
arbeitet bei der TSG als Sportpsychologin. 

5

Katharina Naschenweng (r.), hier im Duell mit Sophia Kleinherne.

 ·Nachdem Ilayda Acikgöz gegen den MSV Duisburg vor zwei Wochen ihr Bundesligadebüt gefeiert hatte,
 zog ihre Zwillingsschwester Dilara am vergangenen Wochenende gegen den 1. FC Köln nach. 

 ·Der erste Neuzugang steht fest: U17-Europameisterin Lisanne Gräwe schließt sich der Eintracht zum 1. Juli 
an und unterschreibt bis 2025. Die 20-jährige U-Nationalspielerin steht bis zum Sommer noch für Bayer 
04 Leverkusen auf dem Feld, ihr Bundesligadebüt feierte sie im September 2020 für den VfL Wolfsburg.

KURZ GEMELDET

23.200 Fans hatten das Saisoneröffnungsspiel der Eintracht Frauen gegen 
den FC Bayern München am 16. September 2022  im Deutsche Bank Park 
miterlebt. Nun geht es für die Adlerträgerinnen ein zweites Mal in dieser 
Saison auf die große Bühne. Das Heimspiel gegen den VfL Wolfsburg am 
Sonntag, 14. Mai, um 13 Uhr wird erneut im Deutsche Bank Park ausgetra-
gen. Der freie Ticketverkauf läuft. Hessische Sportvereine können ver-
günstigte Tickets bestellen. Alle Infos auf www.eintracht.de im Ticketshop.  

RUND UMS TEAM

Sara Doorsoun wird auch in den kommenden bei-
den Spielzeiten den Adler auf der Brust tragen. 
Die 31-jährige Nationalspielerin verlängerte ihren 

ursprünglich in diesem Juni auslaufenden Vertrag 
um zwei weitere Jahre bis zum Sommer 2025.

SARA DOORSOUN
VERLÄNGERT BIS 2025

ZWEITES HIGHLIGHTSPIEL 
IN FRANKFURT

Name: 
Katharina Naschenweng

Position:  
Abwehr  

Alter: 
25

Bei der TSG seit: 
2018

Bundesligaspiele (Tore): 
67 (13)

Tor
1Martina Tufekovic1500

21Laura Dick200
28Lina von Schrader000

Abwehr
2Linette Hofmann100
4Lisann Kaut100
5Luana Bühler1201
9Katharina Naschenweng1765

20Michaela Specht 700
22Sarai Linder1612
31Jana Feldkamp1231

Mittelfeld
7Chantal Hagel1720
8Paulina Krumbiegel1731

10Gia Corley1620
13Isabella Hartig 801
17Franziska Harsch1600
18Julia Hickelsberger-Füller1042
23Erëleta Memeti1755
32Vanessa Diehm200
33Fabienne Dongus 1400

Angriff
6Tine De Caigny1313

16Nicole Billa1764
25Melissa Kössler1572
27Vanessa Leimenstoll 1210

EinsätzeToreVorlagenverletzt/krank gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Stina Johannes 1700

21Hannah Johann000
26Cara Bösl000

Abwehr
2Letícia Santos 301
4Sophia Kleinherne1712

12Madeleine Steck000
13Virginia Kirchberger400
16Janina Hechler100
18Verena Hanshaw1607
23Camilla Küver1210
24Anna Aehling700
29Dilara Acikgöz100
33Sara Doorsoun1611

Mittelfeld
8Sjoeke Nüsken1701

11Jonna Brengel100
17Leonie Köster1100
20Ilayda Acikgöz100
27Laura Feiersinger1612
28Barbara Dunst1614
30Carlotta Wamser1412
31Tanja Pawollek 1620

Angriff
7Lara Prašnikar17103
9Shekiera Martinez1450

10Laura Freigang1473
14Géraldine Reuteler1657
19Nicole Anyomi1533

TrainerNiko ArnautisTrainerStephan Lerch Stand: 26.4.2023



Druck
für deine ELF

 Jetzt Branchenwelt
Sportvereine entdecken!

ERIK MEIJER 

BUNDESLIGA

#SGEtsg

17. Spieltag I 30.04.2023 I 13 Uhr

In einer Saison drei Mal gegen den 
FC Bayern München aufzulaufen, ohne 
dabei in der Liga gegen München zu 
spielen, gelingt auch nicht alle Tage. 
Ausnahme dabei ist TSG-Verteidigerin 
Michaela Specht (Foto). Die 26-Jährige, 
einst selbst bei Bayern ausgebildet, 
wechselte vor der Saison nach sieben 
Jahren Kraichgau ins Ausland zu Real 
Sociedad. In Spanien trat sie zu Saison-
beginn in beiden UWCL-Playoff-Partien 
gegen München (0:1/1:3) an. Zum Jah-
reswechsel zog es Specht zurück zur 

TSG, um dort Ende Februar im DFB-Pokal-Viertelfinale gegen Bayern raus-
zufliegen (0:2). Die Rückkehrerin ist in Hoffenheim aber unumstrittene 
Stammspielerin, stand die kompletten Spielminuten bisher auf dem Platz.

DER GEGNER

RÜCKKEHRERIN 
AUS SPANIEN

      SPIELERIN IM FOKUS

Die Erinnerungen aus Frankfurter Sicht an Katha-
rina Naschenweng und das Hinrundenspiel in 
Hoffenheim sind keine besonders guten. Einen 
Doppelpack beim 3:3 schnürte die österreichische 
Außenverteidigerin, die seit 2018 erst bei der U20 
und später im Bundesligateam der TSG aufläuft. 
Solche Torjägerinnenqualitäten (schon sechs Sai-
sontreffer) sind bei einer Außenverteidigerin un-
gewöhnlich. Dazu legte die 25-Jährige schon fünf 
Mal ihren Kolleginnen aus dem Kraichgau auf.

Die unumstrittene Stammspielerin und EM-Fahre-
rin für Österreich spielt eine bislang grandiose 
Saison. Kein Wunder, dass dies bei der Konkur-
renz nicht unbemerkt blieb. Ab Sommer wird die Defensivspielerin im 
FC-Bayern-Trikot auflaufen, unterschrieb beim Tabellenführer einen Drei-
jahresvertrag bis 2026. Bis dahin erhofft man sich noch einige Tore von ihr 
– doch zumindest heute sollte die Eintracht-Defensive vor den neu entdeck-
ten Qualitäten Naschenwengs gewarnt sein.

NEU ENTDECKTE QUALITÄTEN

vier Wochen später als ursprüng-
lich geplant, dafür umso herzlicher 
begrüßen wir Euch im Stadion am 
Brentanobad. Wir haben die Zeit 
bis zum Nachholtermin für zwei 
Auswärtssiege genutzt. Neben dem 
knappen 1:0-Sieg in Duisburg konn-
ten wir uns vor der Rekordkulisse 
von 38.365 Fans in Köln beim 
2:0-Erfolg Schwung für das heutige 
Schlüsselduell in der FLYERALARM 
Frauen-Bundesliga mitnehmen. 

Gegner im Stadion am Brentanobad 
ist die TSG Hoffenheim, mit der wir 
uns ein heißes Kopf-an-Kopf-Ren-
nen liefern. Es geht um Tabellen-
platz drei, der zur Teilnahme an der 
UEFA Women’s Champions League 
berechtigt. Beim 3:3 in der Hinrun-
de haben wir die Partie in Hälfte 
zwei leider aus der Hand gegeben. 
Das soll uns nicht noch einmal pas-
sieren. Auf drei Punkte und Platz 
drei!

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim 
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GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Seit mehr als einem Jahr gibt es hier im Stadion am Brentanobad keine Heimniederlage mehr für uns. Das soll auch gegen die 
zuletzt sieben Mal siegreichen Hoffenheimerinnen so bleiben!  

1 FC Bayern München 53 : 6 49

2 VfL Wolfsburg 63 : 9 48

3 Eintracht Frankfurt 38 : 17 41

4 TSG Hoffenheim 41 : 20 38

5 Bayer 04 Leverkusen 22 : 24 23

6 SC Freiburg 32 : 40 22

7 SGS Essen 22 : 36 21

8 SV Werder Bremen 12 : 30 17

9 1. FC Köln 14 : 33 15

10 SV Meppen 12 : 28 14

11 MSV Duisburg 12 : 45 13

12 1. FFC Turbine Potsdam 10 : 43 8

Köln – Duisburg 4:0

Freiburg – Potsdam 0:1 

Meppen – München  0:2

Essen – Leverkusen 0:0 

Wolfsburg – Bremen 8:0

SONNTAG, 30.4., 13 UHR

Frankfurt – Hoffenheim

17. SPIELTAG

In der Jugend spielte er bei Eintracht Frankfurt (u.a. mit Marco Russ und Jan 
Zimmermann) und Darmstadt 98 (dort im ersten Seniorenjahr unter Bruno 
Labbadia): TSG-Coach Stephan Lerch ist gebürtiger Hesse und einer der er-
folgreichsten aktuellen Trainer im deutschen Frauenfußball. Mit dem VfL 
Wolfsburg gewann Lerch drei Meistertitel und vier DFB-Pokale, bevor er 
2021 zur männlichen U17 der TSG Hoffenheim wechselte. Nach der Entlas-
sung von Gabor Gallai Ende 2022 war klar, dass Lerch die TSG-Frauen über-
nehmen würde – allerdings erst nach Beendigung der U19-Junioren-Saison, 
deren TSG-Team er bis Anfang März coachte.

RÜCKKEHR ZU DEN FRAUEN

… hat mit Stephan Lerch den bereits dritten Trainer der Saison nach Gabor Gallai und Interimstrainerin 
Nadine Rolser. 

… ist das einzige Team, das den VfL Wolfsburg in der vergangenen und der laufenden Saison besiegen 
konnte (jeweils 2:1/in dieser Saison auswärts Anfang März).

… hat in diesem Kalenderjahr noch kein Bundesligaspiel verloren (sieben Spiele, sieben Siege).

DIE TSG HOFFENHEIM …

ZAHLEN

torloses Remis gab es erst im Duell 
Frankfurt gegen Hoffenheim, in der 
Premierensaison als Eintracht Frankfurt 
2020/21.

11

Bundesligaspiele hatte Sophia 
Kleinherne nach dem Hinrundenspiel 
in Hoffenheim auf dem Buckel – und 
erzielte ihr erstes Tor.

100

Minuten brauchte Anna Aehling im Heim-
spiel gegen die TSG der vergangenen 
Saison, um nach ihrem Bundesligadebüt 
auch den Premierentreffer zu erzielen. 

2424

Bundesligatore in knapp acht Jahren 
machen Nicole Billa, 2021 Fußballerin 
des Jahres in Deutschland, zur 
TSG-Rekordtorschützin.

80

Spiele (DFB-Pokal/2. Bundesliga) absolvierte Frankfurts Fußballlegende Birgit Prinz nach 
mehr als 170 Partien für den 1. FFC Frankfurt noch für Hoffenheim. Die 45-Jährige 
arbeitet bei der TSG als Sportpsychologin. 

5

Katharina Naschenweng (r.), hier im Duell mit Sophia Kleinherne.

 ·Nachdem Ilayda Acikgöz gegen den MSV Duisburg vor zwei Wochen ihr Bundesligadebüt gefeiert hatte,
 zog ihre Zwillingsschwester Dilara am vergangenen Wochenende gegen den 1. FC Köln nach. 

 ·Der erste Neuzugang steht fest: U17-Europameisterin Lisanne Gräwe schließt sich der Eintracht zum 1. Juli 
an und unterschreibt bis 2025. Die 20-jährige U-Nationalspielerin steht bis zum Sommer noch für Bayer 
04 Leverkusen auf dem Feld, ihr Bundesligadebüt feierte sie im September 2020 für den VfL Wolfsburg.

KURZ GEMELDET

23.200 Fans hatten das Saisoneröffnungsspiel der Eintracht Frauen gegen 
den FC Bayern München am 16. September 2022  im Deutsche Bank Park 
miterlebt. Nun geht es für die Adlerträgerinnen ein zweites Mal in dieser 
Saison auf die große Bühne. Das Heimspiel gegen den VfL Wolfsburg am 
Sonntag, 14. Mai, um 13 Uhr wird erneut im Deutsche Bank Park ausgetra-
gen. Der freie Ticketverkauf läuft. Hessische Sportvereine können ver-
günstigte Tickets bestellen. Alle Infos auf www.eintracht.de im Ticketshop.  

RUND UMS TEAM

Sara Doorsoun wird auch in den kommenden bei-
den Spielzeiten den Adler auf der Brust tragen. 
Die 31-jährige Nationalspielerin verlängerte ihren 

ursprünglich in diesem Juni auslaufenden Vertrag 
um zwei weitere Jahre bis zum Sommer 2025.

SARA DOORSOUN
VERLÄNGERT BIS 2025

ZWEITES HIGHLIGHTSPIEL 
IN FRANKFURT

Name: 
Katharina Naschenweng

Position:  
Abwehr  

Alter: 
25

Bei der TSG seit: 
2018

Bundesligaspiele (Tore): 
67 (13)

Tor
1Martina Tufekovic1500

21Laura Dick200
28Lina von Schrader000

Abwehr
2Linette Hofmann100
4Lisann Kaut100
5Luana Bühler1201
9Katharina Naschenweng1765

20Michaela Specht 700
22Sarai Linder1612
31Jana Feldkamp1231

Mittelfeld
7Chantal Hagel1720
8Paulina Krumbiegel1731

10Gia Corley1620
13Isabella Hartig 801
17Franziska Harsch1600
18Julia Hickelsberger-Füller1042
23Erëleta Memeti1755
32Vanessa Diehm200
33Fabienne Dongus 1400

Angriff
6Tine De Caigny1313

16Nicole Billa1764
25Melissa Kössler1572
27Vanessa Leimenstoll 1210

EinsätzeToreVorlagenverletzt/krank gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Stina Johannes 1700

21Hannah Johann000
26Cara Bösl000

Abwehr
2Letícia Santos 301
4Sophia Kleinherne1712

12Madeleine Steck000
13Virginia Kirchberger400
16Janina Hechler100
18Verena Hanshaw1607
23Camilla Küver1210
24Anna Aehling700
29Dilara Acikgöz100
33Sara Doorsoun1611

Mittelfeld
8Sjoeke Nüsken1701

11Jonna Brengel100
17Leonie Köster1100
20Ilayda Acikgöz100
27Laura Feiersinger1612
28Barbara Dunst1614
30Carlotta Wamser1412
31Tanja Pawollek 1620

Angriff
7Lara Prašnikar17103
9Shekiera Martinez1450

10Laura Freigang1473
14Géraldine Reuteler1657
19Nicole Anyomi1533

TrainerNiko ArnautisTrainerStephan Lerch Stand: 26.4.2023
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17. Spieltag I 30.04.2023 I 13 Uhr

In einer Saison drei Mal gegen den 
FC Bayern München aufzulaufen, ohne 
dabei in der Liga gegen München zu 
spielen, gelingt auch nicht alle Tage. 
Ausnahme dabei ist TSG-Verteidigerin 
Michaela Specht (Foto). Die 26-Jährige, 
einst selbst bei Bayern ausgebildet, 
wechselte vor der Saison nach sieben 
Jahren Kraichgau ins Ausland zu Real 
Sociedad. In Spanien trat sie zu Saison-
beginn in beiden UWCL-Playoff-Partien 
gegen München (0:1/1:3) an. Zum Jah-
reswechsel zog es Specht zurück zur 

TSG, um dort Ende Februar im DFB-Pokal-Viertelfinale gegen Bayern raus-
zufliegen (0:2). Die Rückkehrerin ist in Hoffenheim aber unumstrittene 
Stammspielerin, stand die kompletten Spielminuten bisher auf dem Platz.

DER GEGNER

RÜCKKEHRERIN 
AUS SPANIEN

      SPIELERIN IM FOKUS

Die Erinnerungen aus Frankfurter Sicht an Katha-
rina Naschenweng und das Hinrundenspiel in 
Hoffenheim sind keine besonders guten. Einen 
Doppelpack beim 3:3 schnürte die österreichische 
Außenverteidigerin, die seit 2018 erst bei der U20 
und später im Bundesligateam der TSG aufläuft. 
Solche Torjägerinnenqualitäten (schon sechs Sai-
sontreffer) sind bei einer Außenverteidigerin un-
gewöhnlich. Dazu legte die 25-Jährige schon fünf 
Mal ihren Kolleginnen aus dem Kraichgau auf.

Die unumstrittene Stammspielerin und EM-Fahre-
rin für Österreich spielt eine bislang grandiose 
Saison. Kein Wunder, dass dies bei der Konkur-
renz nicht unbemerkt blieb. Ab Sommer wird die Defensivspielerin im 
FC-Bayern-Trikot auflaufen, unterschrieb beim Tabellenführer einen Drei-
jahresvertrag bis 2026. Bis dahin erhofft man sich noch einige Tore von ihr 
– doch zumindest heute sollte die Eintracht-Defensive vor den neu entdeck-
ten Qualitäten Naschenwengs gewarnt sein.

NEU ENTDECKTE QUALITÄTEN

vier Wochen später als ursprüng-
lich geplant, dafür umso herzlicher 
begrüßen wir Euch im Stadion am 
Brentanobad. Wir haben die Zeit 
bis zum Nachholtermin für zwei 
Auswärtssiege genutzt. Neben dem 
knappen 1:0-Sieg in Duisburg konn-
ten wir uns vor der Rekordkulisse 
von 38.365 Fans in Köln beim 
2:0-Erfolg Schwung für das heutige 
Schlüsselduell in der FLYERALARM 
Frauen-Bundesliga mitnehmen. 

Gegner im Stadion am Brentanobad 
ist die TSG Hoffenheim, mit der wir 
uns ein heißes Kopf-an-Kopf-Ren-
nen liefern. Es geht um Tabellen-
platz drei, der zur Teilnahme an der 
UEFA Women’s Champions League 
berechtigt. Beim 3:3 in der Hinrun-
de haben wir die Partie in Hälfte 
zwei leider aus der Hand gegeben. 
Das soll uns nicht noch einmal pas-
sieren. Auf drei Punkte und Platz 
drei!
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GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Seit mehr als einem Jahr gibt es hier im Stadion am Brentanobad keine Heimniederlage mehr für uns. Das soll auch gegen die 
zuletzt sieben Mal siegreichen Hoffenheimerinnen so bleiben!  

1FC Bayern München53:649

2VfL Wolfsburg63:948

3Eintracht Frankfurt38:1741

4TSG Hoffenheim41:2038

5Bayer 04 Leverkusen22:2423

6SC Freiburg32:4022

7SGS Essen22:3621

8SV Werder Bremen12:3017

91. FC Köln14:3315

10SV Meppen12:2814

11MSV Duisburg12:4513

121. FFC Turbine Potsdam10:438

Köln – Duisburg 4:0

Freiburg – Potsdam 0:1 

Meppen – München  0:2

Essen – Leverkusen 0:0 

Wolfsburg – Bremen 8:0

SONNTAG, 30.4., 13 UHR

Frankfurt – Hoffenheim

17. SPIELTAG

In der Jugend spielte er bei Eintracht Frankfurt (u.a. mit Marco Russ und Jan 
Zimmermann) und Darmstadt 98 (dort im ersten Seniorenjahr unter Bruno 
Labbadia): TSG-Coach Stephan Lerch ist gebürtiger Hesse und einer der er-
folgreichsten aktuellen Trainer im deutschen Frauenfußball. Mit dem VfL 
Wolfsburg gewann Lerch drei Meistertitel und vier DFB-Pokale, bevor er 
2021 zur männlichen U17 der TSG Hoffenheim wechselte. Nach der Entlas-
sung von Gabor Gallai Ende 2022 war klar, dass Lerch die TSG-Frauen über-
nehmen würde – allerdings erst nach Beendigung der U19-Junioren-Saison, 
deren TSG-Team er bis Anfang März coachte.

RÜCKKEHR ZU DEN FRAUEN

… hat mit Stephan Lerch den bereits dritten Trainer der Saison nach Gabor Gallai und Interimstrainerin 
Nadine Rolser. 

… ist das einzige Team, das den VfL Wolfsburg in der vergangenen und der laufenden Saison besiegen 
konnte (jeweils 2:1/in dieser Saison auswärts Anfang März).

… hat in diesem Kalenderjahr noch kein Bundesligaspiel verloren (sieben Spiele, sieben Siege).

DIE TSG HOFFENHEIM …

ZAHLEN

torloses Remis gab es erst im Duell 
Frankfurt gegen Hoffenheim, in der 
Premierensaison als Eintracht Frankfurt 
2020/21.

11

Bundesligaspiele hatte Sophia 
Kleinherne nach dem Hinrundenspiel 
in Hoffenheim auf dem Buckel – und 
erzielte ihr erstes Tor.

100

Minuten brauchte Anna Aehling im Heim-
spiel gegen die TSG der vergangenen 
Saison, um nach ihrem Bundesligadebüt 
auch den Premierentreffer zu erzielen. 

2424

Bundesligatore in knapp acht Jahren 
machen Nicole Billa, 2021 Fußballerin 
des Jahres in Deutschland, zur 
TSG-Rekordtorschützin.

80

Spiele (DFB-Pokal/2. Bundesliga) absolvierte Frankfurts Fußballlegende Birgit Prinz nach 
mehr als 170 Partien für den 1. FFC Frankfurt noch für Hoffenheim. Die 45-Jährige 
arbeitet bei der TSG als Sportpsychologin. 

5

Katharina Naschenweng (r.), hier im Duell mit Sophia Kleinherne.

 · Nachdem Ilayda Acikgöz gegen den MSV Duisburg vor zwei Wochen ihr Bundesligadebüt gefeiert hatte,
 zog ihre Zwillingsschwester Dilara am vergangenen Wochenende gegen den 1. FC Köln nach. 

 · Der erste Neuzugang steht fest: U17-Europameisterin Lisanne Gräwe schließt sich der Eintracht zum 1. Juli 
an und unterschreibt bis 2025. Die 20-jährige U-Nationalspielerin steht bis zum Sommer noch für Bayer 
04 Leverkusen auf dem Feld, ihr Bundesligadebüt feierte sie im September 2020 für den VfL Wolfsburg.

KURZ GEMELDET

23.200 Fans hatten das Saisoneröffnungsspiel der Eintracht Frauen gegen 
den FC Bayern München am 16. September 2022  im Deutsche Bank Park 
miterlebt. Nun geht es für die Adlerträgerinnen ein zweites Mal in dieser 
Saison auf die große Bühne. Das Heimspiel gegen den VfL Wolfsburg am 
Sonntag, 14. Mai, um 13 Uhr wird erneut im Deutsche Bank Park ausgetra-
gen. Der freie Ticketverkauf läuft. Hessische Sportvereine können ver-
günstigte Tickets bestellen. Alle Infos auf www.eintracht.de im Ticketshop.  

RUND UMS TEAM

Sara Doorsoun wird auch in den kommenden bei-
den Spielzeiten den Adler auf der Brust tragen. 
Die 31-jährige Nationalspielerin verlängerte ihren 

ursprünglich in diesem Juni auslaufenden Vertrag 
um zwei weitere Jahre bis zum Sommer 2025.

SARA DOORSOUN
VERLÄNGERT BIS 2025

ZWEITES HIGHLIGHTSPIEL 
IN FRANKFURT

Name: 
Katharina Naschenweng

Position:  
Abwehr  

Alter: 
25

Bei der TSG seit: 
2018

Bundesligaspiele (Tore): 
67 (13)

Tor
1 Martina Tufekovic 15 0 0

21 Laura Dick 2 0 0
28 Lina von Schrader 0 0 0

Abwehr
2 Linette Hofmann 1 0 0
4 Lisann Kaut 1 0 0
5 Luana Bühler 12 0 1
9 Katharina Naschenweng 17 6 5

20 Michaela Specht 7 0 0
22 Sarai Linder 16 1 2
31 Jana Feldkamp 12 3 1

Mittelfeld
7 Chantal Hagel 17 2 0
8 Paulina Krumbiegel 17 3 1

10 Gia Corley 16 2 0
13 Isabella Hartig 8 0 1
17 Franziska Harsch 16 0 0
18 Julia Hickelsberger-Füller 10 4 2
23 Erëleta Memeti 17 5 5
32 Vanessa Diehm 2 0 0
33 Fabienne Dongus 14 0 0

Angriff
6 Tine De Caigny 13 1 3

16 Nicole Billa 17 6 4
25 Melissa Kössler 15 7 2
27 Vanessa Leimenstoll 12 1 0

Einsätze Tore Vorlagen verletzt/krankgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Stina Johannes 17 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0
26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr
2 Letícia Santos 3 0 1
4 Sophia Kleinherne 17 1 2

12 Madeleine Steck 0 0 0
13 Virginia Kirchberger 4 0 0
16 Janina Hechler 1 0 0
18 Verena Hanshaw 16 0 7
23 Camilla Küver 12 1 0
24 Anna Aehling 7 0 0
29 Dilara Acikgöz 1 0 0
33 Sara Doorsoun 16 1 1

Mittelfeld
8 Sjoeke Nüsken 17 0 1

11 Jonna Brengel 1 0 0
17 Leonie Köster 11 0 0
20 Ilayda Acikgöz 1 0 0
27 Laura Feiersinger 16 1 2
28 Barbara Dunst 16 1 4
30 Carlotta Wamser 14 1 2
31 Tanja Pawollek 16 2 0

Angriff
7 Lara Prašnikar 17 10 3
9 Shekiera Martinez 14 5 0

10 Laura Freigang 14 7 3
14 Géraldine Reuteler 16 5 7
19 Nicole Anyomi 15 3 3

Trainer Niko Arnautis Trainer Stephan Lerch 

Sta
nd

: 2
6.4

.20
23
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17. Spieltag I 30.04.2023 I 13 Uhr

In einer Saison drei Mal gegen den 
FC Bayern München aufzulaufen, ohne 
dabei in der Liga gegen München zu 
spielen, gelingt auch nicht alle Tage. 
Ausnahme dabei ist TSG-Verteidigerin 
Michaela Specht (Foto). Die 26-Jährige, 
einst selbst bei Bayern ausgebildet, 
wechselte vor der Saison nach sieben 
Jahren Kraichgau ins Ausland zu Real 
Sociedad. In Spanien trat sie zu Saison-
beginn in beiden UWCL-Playoff-Partien 
gegen München (0:1/1:3) an. Zum Jah-
reswechsel zog es Specht zurück zur 

TSG, um dort Ende Februar im DFB-Pokal-Viertelfinale gegen Bayern raus-
zufliegen (0:2). Die Rückkehrerin ist in Hoffenheim aber unumstrittene 
Stammspielerin, stand die kompletten Spielminuten bisher auf dem Platz.

DER GEGNER

RÜCKKEHRERIN 
AUS SPANIEN

      SPIELERIN IM FOKUS

Die Erinnerungen aus Frankfurter Sicht an Katha-
rina Naschenweng und das Hinrundenspiel in 
Hoffenheim sind keine besonders guten. Einen 
Doppelpack beim 3:3 schnürte die österreichische 
Außenverteidigerin, die seit 2018 erst bei der U20 
und später im Bundesligateam der TSG aufläuft. 
Solche Torjägerinnenqualitäten (schon sechs Sai-
sontreffer) sind bei einer Außenverteidigerin un-
gewöhnlich. Dazu legte die 25-Jährige schon fünf 
Mal ihren Kolleginnen aus dem Kraichgau auf.

Die unumstrittene Stammspielerin und EM-Fahre-
rin für Österreich spielt eine bislang grandiose 
Saison. Kein Wunder, dass dies bei der Konkur-
renz nicht unbemerkt blieb. Ab Sommer wird die Defensivspielerin im 
FC-Bayern-Trikot auflaufen, unterschrieb beim Tabellenführer einen Drei-
jahresvertrag bis 2026. Bis dahin erhofft man sich noch einige Tore von ihr 
– doch zumindest heute sollte die Eintracht-Defensive vor den neu entdeck-
ten Qualitäten Naschenwengs gewarnt sein.

NEU ENTDECKTE QUALITÄTEN

vier Wochen später als ursprüng-
lich geplant, dafür umso herzlicher 
begrüßen wir Euch im Stadion am 
Brentanobad. Wir haben die Zeit 
bis zum Nachholtermin für zwei 
Auswärtssiege genutzt. Neben dem 
knappen 1:0-Sieg in Duisburg konn-
ten wir uns vor der Rekordkulisse 
von 38.365 Fans in Köln beim 
2:0-Erfolg Schwung für das heutige 
Schlüsselduell in der FLYERALARM 
Frauen-Bundesliga mitnehmen. 

Gegner im Stadion am Brentanobad 
ist die TSG Hoffenheim, mit der wir 
uns ein heißes Kopf-an-Kopf-Ren-
nen liefern. Es geht um Tabellen-
platz drei, der zur Teilnahme an der 
UEFA Women’s Champions League 
berechtigt. Beim 3:3 in der Hinrun-
de haben wir die Partie in Hälfte 
zwei leider aus der Hand gegeben. 
Das soll uns nicht noch einmal pas-
sieren. Auf drei Punkte und Platz 
drei!
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GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Seit mehr als einem Jahr gibt es hier im Stadion am Brentanobad keine Heimniederlage mehr für uns. Das soll auch gegen die 
zuletzt sieben Mal siegreichen Hoffenheimerinnen so bleiben!  

1FC Bayern München53:649

2VfL Wolfsburg63:948

3Eintracht Frankfurt38:1741

4TSG Hoffenheim41:2038

5Bayer 04 Leverkusen22:2423

6SC Freiburg32:4022

7SGS Essen22:3621

8SV Werder Bremen12:3017

91. FC Köln14:3315

10SV Meppen12:2814

11MSV Duisburg12:4513

121. FFC Turbine Potsdam10:438

Köln – Duisburg 4:0

Freiburg – Potsdam 0:1 

Meppen – München  0:2

Essen – Leverkusen 0:0 

Wolfsburg – Bremen 8:0

SONNTAG, 30.4., 13 UHR

Frankfurt – Hoffenheim

17. SPIELTAG

In der Jugend spielte er bei Eintracht Frankfurt (u.a. mit Marco Russ und Jan 
Zimmermann) und Darmstadt 98 (dort im ersten Seniorenjahr unter Bruno 
Labbadia): TSG-Coach Stephan Lerch ist gebürtiger Hesse und einer der er-
folgreichsten aktuellen Trainer im deutschen Frauenfußball. Mit dem VfL 
Wolfsburg gewann Lerch drei Meistertitel und vier DFB-Pokale, bevor er 
2021 zur männlichen U17 der TSG Hoffenheim wechselte. Nach der Entlas-
sung von Gabor Gallai Ende 2022 war klar, dass Lerch die TSG-Frauen über-
nehmen würde – allerdings erst nach Beendigung der U19-Junioren-Saison, 
deren TSG-Team er bis Anfang März coachte.

RÜCKKEHR ZU DEN FRAUEN

… hat mit Stephan Lerch den bereits dritten Trainer der Saison nach Gabor Gallai und Interimstrainerin 
Nadine Rolser. 

… ist das einzige Team, das den VfL Wolfsburg in der vergangenen und der laufenden Saison besiegen 
konnte (jeweils 2:1/in dieser Saison auswärts Anfang März).

… hat in diesem Kalenderjahr noch kein Bundesligaspiel verloren (sieben Spiele, sieben Siege).

DIE TSG HOFFENHEIM …

ZAHLEN

torloses Remis gab es erst im Duell 
Frankfurt gegen Hoffenheim, in der 
Premierensaison als Eintracht Frankfurt 
2020/21.

11

Bundesligaspiele hatte Sophia 
Kleinherne nach dem Hinrundenspiel 
in Hoffenheim auf dem Buckel – und 
erzielte ihr erstes Tor.

100

Minuten brauchte Anna Aehling im Heim-
spiel gegen die TSG der vergangenen 
Saison, um nach ihrem Bundesligadebüt 
auch den Premierentreffer zu erzielen. 

2424

Bundesligatore in knapp acht Jahren 
machen Nicole Billa, 2021 Fußballerin 
des Jahres in Deutschland, zur 
TSG-Rekordtorschützin.

80

Spiele (DFB-Pokal/2. Bundesliga) absolvierte Frankfurts Fußballlegende Birgit Prinz nach 
mehr als 170 Partien für den 1. FFC Frankfurt noch für Hoffenheim. Die 45-Jährige 
arbeitet bei der TSG als Sportpsychologin. 

5

Katharina Naschenweng (r.), hier im Duell mit Sophia Kleinherne.

 · Nachdem Ilayda Acikgöz gegen den MSV Duisburg vor zwei Wochen ihr Bundesligadebüt gefeiert hatte,
 zog ihre Zwillingsschwester Dilara am vergangenen Wochenende gegen den 1. FC Köln nach. 

 · Der erste Neuzugang steht fest: U17-Europameisterin Lisanne Gräwe schließt sich der Eintracht zum 1. Juli 
an und unterschreibt bis 2025. Die 20-jährige U-Nationalspielerin steht bis zum Sommer noch für Bayer 
04 Leverkusen auf dem Feld, ihr Bundesligadebüt feierte sie im September 2020 für den VfL Wolfsburg.

KURZ GEMELDET

23.200 Fans hatten das Saisoneröffnungsspiel der Eintracht Frauen gegen 
den FC Bayern München am 16. September 2022  im Deutsche Bank Park 
miterlebt. Nun geht es für die Adlerträgerinnen ein zweites Mal in dieser 
Saison auf die große Bühne. Das Heimspiel gegen den VfL Wolfsburg am 
Sonntag, 14. Mai, um 13 Uhr wird erneut im Deutsche Bank Park ausgetra-
gen. Der freie Ticketverkauf läuft. Hessische Sportvereine können ver-
günstigte Tickets bestellen. Alle Infos auf www.eintracht.de im Ticketshop.  

RUND UMS TEAM

Sara Doorsoun wird auch in den kommenden bei-
den Spielzeiten den Adler auf der Brust tragen. 
Die 31-jährige Nationalspielerin verlängerte ihren 

ursprünglich in diesem Juni auslaufenden Vertrag 
um zwei weitere Jahre bis zum Sommer 2025.

SARA DOORSOUN
VERLÄNGERT BIS 2025

ZWEITES HIGHLIGHTSPIEL 
IN FRANKFURT

Name: 
Katharina Naschenweng

Position:  
Abwehr  

Alter: 
25

Bei der TSG seit: 
2018

Bundesligaspiele (Tore): 
67 (13)

Tor
1 Martina Tufekovic 15 0 0

21 Laura Dick 2 0 0
28 Lina von Schrader 0 0 0

Abwehr
2 Linette Hofmann 1 0 0
4 Lisann Kaut 1 0 0
5 Luana Bühler 12 0 1
9 Katharina Naschenweng 17 6 5

20 Michaela Specht 7 0 0
22 Sarai Linder 16 1 2
31 Jana Feldkamp 12 3 1

Mittelfeld
7 Chantal Hagel 17 2 0
8 Paulina Krumbiegel 17 3 1

10 Gia Corley 16 2 0
13 Isabella Hartig 8 0 1
17 Franziska Harsch 16 0 0
18 Julia Hickelsberger-Füller 10 4 2
23 Erëleta Memeti 17 5 5
32 Vanessa Diehm 2 0 0
33 Fabienne Dongus 14 0 0

Angriff
6 Tine De Caigny 13 1 3

16 Nicole Billa 17 6 4
25 Melissa Kössler 15 7 2
27 Vanessa Leimenstoll 12 1 0

Einsätze Tore Vorlagen verletzt/krankgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Stina Johannes 17 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0
26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr
2 Letícia Santos 3 0 1
4 Sophia Kleinherne 17 1 2

12 Madeleine Steck 0 0 0
13 Virginia Kirchberger 4 0 0
16 Janina Hechler 1 0 0
18 Verena Hanshaw 16 0 7
23 Camilla Küver 12 1 0
24 Anna Aehling 7 0 0
29 Dilara Acikgöz 1 0 0
33 Sara Doorsoun 16 1 1

Mittelfeld
8 Sjoeke Nüsken 17 0 1

11 Jonna Brengel 1 0 0
17 Leonie Köster 11 0 0
20 Ilayda Acikgöz 1 0 0
27 Laura Feiersinger 16 1 2
28 Barbara Dunst 16 1 4
30 Carlotta Wamser 14 1 2
31 Tanja Pawollek 16 2 0

Angriff
7 Lara Prašnikar 17 10 3
9 Shekiera Martinez 14 5 0

10 Laura Freigang 14 7 3
14 Géraldine Reuteler 16 5 7
19 Nicole Anyomi 15 3 3

Trainer Niko Arnautis Trainer Stephan Lerch 

Sta
nd

: 2
6.4

.20
23


